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Oeffentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts Nr. 51. der Königlichen Regierung. 


r 1883. 


— — 


Marienwerder, den 19. Dezembe 


Sicherheits ⸗ Polizei. 


1) Gegen den unten beſchriebenen Jäger Ludwig 
Kant aus Dreißighufen, welcher flüchtig iſt, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen gewerbsmäßigen Jagens ver⸗ 
hängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, ſowie 
bierher zu den Acten V. J. 625,83 Mittheilung zu 
machen. 

Allenſtein, den 11. Dezember 1883. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 

Beſchreibung. Alter 37 Jahre, Größe 1,74 M., 
Statur ſchlank, Haare hellblond, Stirn hoch, Bart: 
heller Vollbart (ſchwach), Augenbrauen hell, Augen blau, 
Naſe gewöhnlich, Mund gewöhnlich, Zähne geſund, 
Kinn gewöhnlich, Geſicht länglich hager, Geſichtsfarbe 
bleich, Sprache deutſch. — Kleidung: ein graugrüner 
Jägerrock, eine graugrüne Jägerhoſe, ein Paar Knie⸗ 
ſtiefel, eine Jägermütze. 
2) Gegen die unten beſchriebene Jägerfrau Antonie 
Kant geb. Kinſieck aus Dreißighufen, welche flüchtig 
iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen gewerbsmäßiger 
Hehlerei verhängt. Es wird erſucht, dieſelbe zu ver⸗ 
haften und in das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, 
ſowie hierher zu den Acten V. J. 625/83 Mittheilung 
zu machen. 

Allenſtein, den 11. Dezember 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 

Beſchreibung. Alter circa 32 Jahre, Größe 1,64 
Mtr. Statur ſchlank, Haare dunkelblond, Stirn niedrig, 
Augenbrauen dunkel, Augen braun, Naſe gewöhnlich, 
Mund gewöhnlich, Zähne geſund, Kinn rund, Geſichts⸗ 
farbe roth, Sprache deutſch und polniſch. 


3) Der hinter den Wirthſchafts⸗Inſpector Valentin 
Wierzinski aus Geierswalde unter dem 16. October 
er. erlaſſene Steckbrief wird hiermit in Erinnerung 
gebracht. Ackenz. V. M. 1 24/83. 


wird hiermit in Erinnerung gebracht. Actenz. V. J. 
59/88. 

Allenſtein, den 8. November 1883. 

Der erſte Staatsanwalt. 

66) Gegen den unten beſchriebenen Knecht Peter 
Schmiegel aus Monkowarsk, Sohn der Einwohner 
Franz und Roſalie Schmiegel'ſchen Eheleute, katholiſcher 
Religion, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das Juſtiz⸗Gefängniß zu Crone 
a., Br. abzuliefern. Actenz. II. J. 2426/83. 

Bromberg, den 12. Dezember 1889. 

Königliche Staatsanwallſchaft. 

Beſchreibung. Alter 17 Jahre, Größe 1,65 M., 
Statur mittel, Haare blond, Stirn niedrig, Bart bartlos, 
Augenbrauen blond. Augen grau, Naſe lang, Mund 
gewöhnlich, Zähne vollſtändig, Kinn rund, Geſicht 
länglich, Geſichtsſarbe geſund, Sprache polniſch und 
deulſch. — Kleidung: ein Paar graue Hoſen, einen 
grauen Rock, eine graue Weſte, eine Jacke, ein Paar 
Stiefel, eine Mütze. 


7) Die Dispoſitions⸗Urlauber des 2. Batallons (Dt. 
Krone) 4. Pommerſchen Landwehr⸗Regiments Nro. 21, 
a. Johann Swiatkowski, am 10. Mai 1858 zu Mon⸗ 
kowarsk, Kreis Bromberg geboren, heimathsberechtigt 
auf Gut Komierowo, Kreis Flatow, katholiſch, Knecht, 
b. Julius Martin Geße, am 22. November 1859 zu 
Breitenſtein, Kreis Dt. Krone geb., heimathsberechtigt 
in Gemeinde Tarnowke, Kreis Flatow, kathol., Acker⸗ 
wirthsſohn, ſind durch das unter dem 4. d. Mts. be⸗ 
ſtätigte kriegsgerichtliche Erkenntniß vom 1. d. Mis. in 
contumaciam für fahnenflüchtig erklärt und in eine 
Geldbuße von je 160 Mark verurtheilt worden. 
Bromberg, den 6. Dezember 1883. 
Königl. Gericht der 4. Diviſion. 
8) Der unten beſchriebene wegen eg „ 
Ab in, de D 83 verhaftete Hausknecht Franz Lipske aus Löbau, iſt aus 
ene ee See der Unterſuchungshaft entwichen. Es wird erfucht, 
5 denſelben wieder zu ergreiſen und in das hieſige Amts⸗ 
4 „Der hinter den Wirlhſchafter und Rechnungsführer gerichts⸗Gefängniß abzuliefern. 
Julius Sedello aus Geierswalde unter dem 3. October Brieſen, den 10. Dezember 1883. 
er. erlaſſene Steckbrief wird hiermit in Erinnerung Königliches Amtsgericht. 
gebracht. Actenz. V. M. 1. 24,83. Beſchreibung. Aller 23 Jahre, Größe 1,65 M., 
Allenſtein, den 10. Dezember 1883. Statur geſetzt, Haare ſchwarzbraun, Stirn frei, Augen⸗ 
„Der Erſte Staatsanwalt. brauen braun, Augen braun, Naſe dick, Mund gewöhn⸗ 
5) Der hinter den domicilloſen Arbeiter Gottfried lich, Zähne gut, Kinn rund, Geſicht oval, Geſichtsfarbe 
Sokolowski unterm 1. September cr. erlaſſene Steckbrief geſund, Sprache deulſch und polniſch. — Kleidung: eni 
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Tuchjaquet, Tuchhoſe, und Weſte, ſowie dunkelblaue gerichts zu Tirſchan vom 8. November 18833 erkannte 
Müße. Geldſtrafe von 15 Mark eventl. 3 Tage Haft vollſtreckt 
9) Gegen den unten beſchriebenen Uhrmachergehilfen a ae 6. 1285 und Nachricht 
Franz Samulski, zuletzt in Culm wohnhaft geweſen, n Ber { & 2 Be Fer. 1883 
welcher ſich verborgen hält, ift die Unterſuchungshaft e 0 e ame erich. 
wegen vorſätzlicher Körperverletzung verhängt. Es wird 1:0 Gegen we Sleifiher Eduard Stachel aus Groß 
erſucht, denſelben 51 verhaften und in das Gerichtsge⸗ Rodan bei Mieſenburg, 26 Jahre alt, blond, barılos, 
us au un Be cken. 185 440/83, weldzer flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Un⸗ 
* 1170 ee 13 icht terſuchungshaft wegen Widerſtandes gegen die Staats⸗ 
Veſchreibung DE, a Ai 5 Jung ed gewalt und ſchwerer Körperverletzung verhängt. Es 
6 übe katholisch 920 „ zerheirathet, nochſwird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Amts⸗ 
zn Era ndeuß, datboliſcher Religion, unverheirathet, noc gerichtsgefängniß zu Riesenburg abzuliefern. Actenz. 
nicht Soldat geweſen, Sohn der Ludwig und Anaſtaſia J. 2412,83. 0 0 
geb. Kämmerer — Samulski'ſchen Eheleute. a Elbing den 5. Dezember 1883 
1 . u . 
10) Gegen den Arbeiter Anton Brzezinski, zuletzt in Königl. Staatsanwaltſchaft. 
Culmſee aufhaltſam geweſen, welcher fluchtverdächtig iſt 15) Der hinter: a. dem Arbeiter Johann Zingell 
und ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen (Dinge) aus Jamielnick unterm 13. October 1881 
Diebſtahls und Sachbeſchädigung verhängt. Es wirdſund b. dem Einwohnerſohn Joſeph Paczynski aus Na: 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das Gerichtsge⸗ domno unterm 24. März 1882 erlaſſene Steckbrief wird 
fängniß zu Culmſee abzuliefern. erneuert. (R. 1. 3/78.) | 
Culmſee, den 28. November 1883. Dt. Eylau, den 7. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht. Königliches Amtsgericht 5 
3 er . Aue 8 N 5 5 Da 1 Ski a N 
1) Der Füſtlier (Rekrut) Johann Maſtall dieſſeiliger AN fete wohnt arten a PR 72 | 
2. Compagnie bat am 7. Tezember er. Morgens gegen Pr. Stargardl gebürtig e che flüchtig ift oder ſich | 
7% Uhr ſein Quartier in der Eweſchen Kaſerne zu 11 halt, it die e al N 
R imlich er 55 . hin wieder verborgen hält, iſt die Unlerſuchungshaft wegen Ver⸗ 
Culm heimlich verlaſſen „ohne bis jetzt dahin wieder brechen gegen & 176 1. Strafgeſehbuchs verhängt. Es | 
ER ena deshalb der Fahnenfluchtſ wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das hieſige 
ring erdächtig gemacht. . e ee ee Meſig 
Alle Militair⸗ und Civilbehöͤrden werden erſucht, n 3 1883 
auf den p. Maſtall zu vigiliren, ihn im Betretungs falle ug, 3 u derſac ri cher 
zu arretiren und an die nächſte Militai + Behörde ab: bene Koniglichen Landgerichte 
N, as 17) J. die Siebmachertochter Anaſtaſia Sczypezinsti, 
Sommando des 4 Oſtpreußiſch 7 Gr rate 2, die Einwohnertochter Anaſtaſia Habandt, 3. die Ein⸗ 
We a wohnertochter Catharina Robaczewski, ſämmtlich aus 
Signalement des Johann Maſtall. Geburtsort l 1 e net 
Gottswalde (Kreis Danzig), letzter Aufenthalsort Schönau wegen Forſtdiebſtahls zu je 15 Mark Geldstrafe eventl. 
(reis Danzig), Religion katpoliſch, Alter: geboren am je 5 Tage Gefängniß, ſowie in solidum zum Wertherſatz 
3 8 m Ene . e he blond, ban 3 Mark verurthellt i 
Stirn hoch, Augenbrauen blond, Augen blau, Naſe ge⸗ een‘ Strat ah ; 
wöhnlich, Mund gewöhnlich, Bart keinen, Zähne voll⸗ 925 An nern: und Mach ee 
zählig, Kinn gewoͤhnlich, Geſichtsbildung länglich, Ge⸗ Dt en 3 a. 1883 
u 1 8. ſchlank, Sprache deutſch, be⸗ TER Königliches Amtsgericht 11 
fordere Kennzeichen keine. 770 18) Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter oſeph 
geionmen: 1 Blige . Guenter, k. Bln V. Git. Sennen aus Konit, wacher fach Hr i l Mie 
ed 85 en N. oarnitur, 1 Binde V. ar- ſuchungshaft wegen Diebſtahls nach mehrmaliger Be; 
nitur, ! Drilli 105 F Sti 9 Tuchboſe V. Gar: ſtrafung wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, 
nitur, 1 Paar kurze Stiefel. denſelben zu verhaften und in das Juſtiz⸗Gefängniß zu 
12) Es wird um Angabe des Aufenthaltsortes des Konitz abzuliefern. L. 22,88, 
Arbeiters Salomon Wegner und der Arbeiterfrau Mohr⸗ Konitz, den 11. Dezember 1883. 
mann geb. Lawendel zu den Akten J. 1733/82 erſucht. Königl. Staatsanwaltſchaft. 
Elbing, den 12. Dezember 1883, Beſchreibung. Alter 39 Jahre, Größe 1,59 M., 
Koͤnigl. Staatsanwaltſchaft. Statur unterſetzt, Haare dunkelblond, Stirn frei, Bart 
13) Gegen den Arbeiter Ignatz Sagurski aus Pelplin, raſirt, Augenbrauen blond, Augen blau, Zähne fehlerhaft, 
zuletzt in Adl. Rauden wohnhaft, welcher ſich verborgen Kinn rund, Geſicht länglich, Sprache deutſch u. polniſch. 
hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Schöffen: Erſte Beilage 
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